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SQxtzbüntels Verzweiflung.

gfl^^ei ber grofjen Ueberhitje, roenn icb oudj im Sdjatten fttje,
<3!&L SBtlb unb eilig Keime fdjroitje, finb' idj leiber leine SBitje.

SBenn idj mein ®ehirne fitje, gebern taue unb aerfdjlitje,
Unb aus geitungen ftibige, immer fommeu feine SBitje.

SßegafuS fjat feine gitje, bafj idj mir ben ßopf befprttje;
SPfetlgefdfjtrjinb mie toffe SBfitje, finb aum Seufef fdjönfte SBitje.

©of idj aus ber Sftocffeittitje, mein Sßapter jur fdjneffen Sfiaae,

SBoSfjaft bridjt bie S8feifttft=6pitje, madjt ftdj fetber bumme SBitje.

SBa8 aus jeber ^orenritje, tdj nerameifeft mir notije,
praftifdj auf 2ffanfcf) etten fritje, ftnb bei SBeitem feine SBitje.

äJlerfen mufj idj armer grttje, maS idj forgenoofl fitjfije",
Dber gar nod) befletrtge", ift au traurig ofjne SBitje 1

Kaufleute und Hoteliers
finden gründliche Ausbildung in modernen
Sprachen und Buchführung im Institut De-
lesserl, Château de Lucens (Vaud).
Prospekte gratis durch Porchet & Paff, Dir. u. Besitz.

Louis Engelhardt
Dekorateur

14 Linthescherstr. Zürich -f- Linthescherstr. 14

Ameublements. 71

Kirsch-Destillation-Schwyz
Alfred Schindler, Alleininhaber.

Absolut einziges Spezialgeschäft.

f Motorvelo 2-3 HP 1

Ia. Marken 6800 Fr. Gebrauchte 300 Fr.
Auto-Reparaturen. C. Walser, Zürich III.

§ Buch dier Ehe $
a/L von Dr. Retau mit 93 Abb. statt 3 Fr. nur 2.50 ^Np
IIY) Preisliste Uber int. Bücher gratis. 13 Cft

\v R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 63. 0/

Hotel Restaurant St, Gallerhof St. Gallen

Geschäftsreisenden-Haus nahe der Bahn.
Gute Betten. Zentralheizung. Gute Küche.

Münchener Klnatprhrâu.
6 Der Besitzer : Chr. Albrecht.

T ging* für das Ferienheim Grubisbalm

II VU versendet à 1 Fr. per Nachn.

^ill^jl* Frau lilutter. Loseversandt,
Be.n. Erster Treffer Fr. 5000,

3000, letzter Fr. 5. Ziehungsliste 20 Cts.

ß Intimitäten*
^,\f> 30 intime Seenen. Visitforamt Jto
\Z% Fr. 1.50 in Briefmarken. y»
\Q Verlag Priedel, Berlin W. 9 k. \Q

IriPht" und Rheumatismus Thee
Ulülll von äusserst wohltätiger Wirkung bei veralteter
Gicht und rheumatischen Schmerzen entfernt durch
innerlichen Gebrauch die Kranheitsstoffe aus dem Körper.

Preis Fr. 1.75. Haupt-Depot: Adler - Apotheke
A. Swoboda in Schwanden-Qlarus. 53

Geld viel" Geld
monatlich bis zu Fr. 1000
kann Jedermann ohne
besonder. Kenntnisse leicht,
ehrlich u. kostenlos
verdienen Senden Sie
sofort Ihre Adresse unter
Schz. 1177 an die
Annoncen-Abteilung des

MERKUR" Mannheim, (Baden)
Postfach 351. 73

Herren-Hemden
Weiss und farbig, nach Mass und ab Lager

in allen Preislagen.
Kragen, Cravatten, Unterkleider etc.

C. Weyermann & Co.
Nachfolger von 154

Gebrüder Schmid
29 Strehlgasse Zürich Strehlgasse 29

rjPFEF^
0GRAPHIE

C<! MÜLLER
RlCH.m.Di»at»ft»tn»tr ia'

O, diese Weiber!
30 ff. Pariser Photos,Visitformat (kleine
Miniaturen). Fr. 6, 10 in Briefmarken.

A. C. Schiller, Verlag.
Berlin Ck. 19.

Eil
Müller & Ribi, Winterthur

zum ßühlhof.

Spezialitäten in Relief - Wandtellern und
modern. Gartendekorationen

- Gnomen 1

liegend und stehend in verschiedenen Grössen
und nur ganz feiner Ausführung.

Tier- Figuren in diversen Grössen, feine Figuren für
Salons, Vestibules, Treppenhäuser etc.

Gruppen: Gemsen, Hirsche, Rehe etc.

Tier-Köpfe in ganz grosser Auswahl 4
fassende Spuren für Elektrische- und Gasbeleuchtung.

Schaufenster- Reklame- Figuren.
Neuheiten für Büffets und Tables d'hôtes.

Blumen - Figuren Geflochtene Tafel Dekorationen
182 Blumenhalter. Palmenständer etc.

Prunksucht-
Jeile Jynnen ergebenft mit, bafj id) oon ber Neigung jum £rinfert ootl=

ftänbig befreit bin. ©ettbem idj bie mir oon Sfmen oerorbnere Äur bui'djge=
madjt, babe id) fein Verlangen mehr nadj geiftiaen ©eträ ifen unb es fommt
mir nidjt mebr in ben ©inn, in ein äBirtstjaus jn gefjeiu 35er ©efeüfdjaft
fjalbev mufj id) jur ©eltenbeit em ©las Sier trinfen, Dod) fitibe id) feinen ©e=
fdjmacf meljr baran. 3)ie frühere fieibenfdjaft jum îrinfeit tft ganj oerfdjroun=
ben n>orü6er id) febr glücflidj bin. 3d) fann 3br briefliche« ïrunfiudjt^eilocv:
fafjren, bas teidjt unb obne SBiffen angeroanbt roerben faun. allen irinfern unb
beren Familien als probat unb unfdjäblidj empfefjlen. («immel, jftr. Dels in
©djlefien, ben 4. Cftober 1903. ^ermann ©djönfelb, ©tellenbefitjer. MSSorfteljenbe, eigenljänbige Dîamenstmterfdjrif: beS Hermann ©djönfelü in ©immel
beglaubigt: ©immel, ben 4. Oftober 1903 ber ©ememoeuorftano : Dcemel
Slbreffe: lyttoatpof iRfttittt «Marws, .ttrtftftrafje 405 t&rani!,

Scbwcrböriö[kcit,
3dj beflätige gerne, bafe ©te meine 60 jäfjrigc DWufter burd) briefliche ©£=

Ijanbhmg uon Schwerhörigkeit und Ohrensausen befreit Ijaben. 35tefe

gliitflidjc Äur bat bei aßen, benen ber goß befannt mar, Zutrauen in 3(jre 33e=

tjanblungsiueife trroeeft unb bürfen ©ie auf roeitere lunbfame aus biefiger ©e=
genb jäljlen. ®Berf, Ät. 9largau, ben 28. ©eptember 1902. Martin ôdjroarb,
«urfljarbs Mi 3Me (*d)tf)eit biefer' llnterfdirift bezeugt: ©Ifen, beu 28. ©ept.
1902. 3tflfle. ©emeinbeamman,, BOB1 Slbreffe- F»rivatpoliklinik clarus,
Mirdiftrafje 405, Clarus. :}2g ¦BBMHH^^HHHBEHB

Jede praktische Hausfrau
kaufe sich unsere Kochkiste

¦= Hausfreund =-
kocht ohne Feuer jede Speise gar. Grösste Ersparnis

an Brennmaterial und Zeit.

- Bequem und billig. ¦-
Prospekte gratis und franko. 184

Zwikl & Kieser, Kreuzlingen.

Ursache, Wesen und Heilung
der

Nervenschwäche
(Neurasthenie)

Im Allgemeinen, sowie der nervösen

Schwächezustände
des ßeschlechtssrjstems im Sesondern, sowie der

Männerkrank=
helfen. Preisgekröntes, nach den neuesten Erfahrungen neu bearbeit.
Werk, 340 Seiten viele Abbildungen. Wirklich brauchbarer Ratgelier und
sicherster Weiweiser z. Heilung bei Gehirn- u. RUckenmarks-Erschöpfung,
Geschlechtsnerven - Zerrütung, Folgen nervenruinierender Leidenschaften und allen

sonstigen geheimen Krankheiten. Letzte Auszeichnungen :

Coldene Medaille, Paris, Tuileries, April 1903; Cold. Medaille, London, Crystall-
palast, September 1903.

Für Fr. 2. Briefm. zu beziehen v. Verf. Spezialarzt : Dr. RUMLER in GENF Nr. 38, Die

Dr. Rumlersche Spezial-Heilanstalt Silvana" ist das ganze Jahr geöffnet. Erfolgreichste
Heilmethoden einzig In ihrer Art.

z
Butz & Fleursheimer,

CT 2. CD1 î » S mßjtUnOßn f-J- Gelegenheit, humoristisch ^*~"^i.Hochzeiten u.Festanlässen m.kunstl. |fS?f ^-.||
Zeichn. getreue Nachbildung v. Photograph, liefert iî'j %'\%

Steinmühlegasse
2 Zürich I.

Mitsviintels Verzweiflung.

M^ei der großen Ueberhitze, wenn ich auch im Schatten sitze,

iA>iâ Wild und eilig Reime schwitze, find' ich leider keine Witze.

Wenn ich mein Gehirne fitze, Federn kaue und zerschlitze,

Und aus Zeitungen stibize, immer kommeu keine Witze.

Pegasus hat keine Zitze, daß ich mir den Kopf bespritze;

Pfeilgeschwind wie tolle Blitze, sind zum Teufel schönste Witze,

Hol' ich aus der Rockseitlitze, mein Papier zur schnellen Skizze,

Boshast bricht die Bleistift-Spitze, macht sich selber dumme Witze.

Was aus jeder Porenritze, ich verzweifelt mir nottze,

Praktisch auf Manschetten kritze, sind bei Weitem keine Witze.

Merken muß ich armer Fritze, was ich sorgenvoll .stulize',
Oder gar noch .belletrize", ist zu traurig ohne Witze!

Kaufleute unà Hotelier
linclen grünäliclrs ^.uskiläung in moäsrnsn
Lpracnen »nä kuektukrung im Institut De-
lessert, àâteau äs Queens (Vauä).
Prospekte gratis äurek porclist S Patt, Dir. u. öesit?.

I^ouis LnxelksrÄt
vekorateur

l4 uiutdesellökstl. Zürich -ch- ûiutuêsàà Ii
^rrieudlerrierrbs. 71 kdsoiut einziges Speâigesekîtst,

Is. «àn kgoo l>. tZebrauokts zoo
àNepsàen. (Z. Wàkl-, lÜI-ivN »I.

A kuck 7.7 Lke ^
o/" »on llr. Netsu mit S3 »dt>. statt 3 ?r. nur 2.S0 V«

i>reisiiste iiber int, Siicner grstis, 13 (^k

^ ki. osonmsnn. Kreuilingen l»r. 63. ^/

Nà!àtmâKs!!M8tMli
liescliättsreisenaeii-IIau» aalie «ier Sali».

vuts Settel», Xeatr»il>eliu»x. «Zote Kucke,

6 Oer Lesit?er : ci,--. ^Idreclit.

^ à- kkriàkiM Kriidislià

Il^ll versenäet à 1 t>. psr IVaekn.
^^II^DlD />/-jttcr. l.iiseversanäl,

6<z>n, I.^^ic i- l^elisr I?r. 5000,
8000, letzter k'r- 5. /iekungsüsie 20 <2ts.

^ Untimitâten <^

^ì^^ M Intime sesnen. VIsIlloranil ^Xzo

l^k ^>', i.SV In iZrisimaciisn, (^k
V<si-^aK ^àcr>s7, Se^/iri ^V. y /c.

ìAllì>ttl^ von iiusserst voiiitiitixer Wirkung dei verziteter
vlclit unci i->ieun>»tI»Liieii SctimerTen enttenit ciurcn
inneriiciien lledr-uick äie Kranneitsswite aus Uem Körper

preis lì 175, llaupt-Oepot: ^äler - ^potlieks
Sv/obocta iu Sctivvanclen-tilarus. 53

Kelll viei ' Kelci
monatlioii dis zu i?r. 1000
kann ^eä ermann oline os-
sonäer.XsnntnisssIvieni,
sliriicn n. kostenlos ver-
äiensn senäen 8is
sofort Ilire ^.äresse unter
Lck?. 1177 an äie ^cnnon-
een-^bteilung äes

,MKKVK" ààiill^ (iìuâen)
posttacti ZSI. 73

KKI'r8N-KKMu8ll
Weiss unä fsrdis, naek xiass unä ao I.ager

in allen Preislagen.
Xi'agen, Li'avatten, t/nte^/e^«?^ à.

>Iaent'oii5öi' von 154

29 Ltrsklgasss Z:llri<-n ^trelägasss 29

àlit-l-eiì

v, Äiese >Veiber!
30 <r. pariser piiotos.VIsilformat (Icisins
iVIinial.ui'sn). ?r. 5. 10 in kieiotmarksn,

A. L. 8ciii»er, Vei-Isg.
Serlm ck. II.

^um öüklliof.
in à7rs/- Vl/Äi-ki'te^/e^/z unä
moäern. <?Ärt>sriickäorÄt^«n< n

- (Znomen
liegenä unä stskenä in veisekieäenen (Zrüssen

unä nur gan? keiner ^ussükrung.
^'Krlr<si7 in diversen Leössen. seine Figuren illr

8aions, Vestibules, l'espnenbèlusse etc.

<!ruppsri: (ìsmsen, Ilirselis, lìslie ete.

-Z- ^à-2W/>/v in gau^ grosser ^»sxvalil ^
?assenàe Figuren llir tïiektriscke- uno Kasdeisucbtung.

> ikeitsn für kükkets unâ l'ables rl'kôtes.
/i7tt/nisri - j?r'Zttrett Kelioektene Issel - lleckorationen
182 öiurnenrisiter. palmenstänasr etc.

Urunksuckt.
Teile Ihnen ergebenst mit, daß ich vou der Neigung zum Trinken

vollständig befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht,

habe ich kein Verlangen mehr nach geistige» Mcti u itcu und es koimnt
mir nicht mehr in den Sinn, in ein Wirtshnu? ; i uchen. Der Gesellschaft
halber muß ich zur Seltenheit em Glas Bier trinke», vocb finde ich keinen
Geschmack mehr daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden

worüber ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefliches Trunksucht-Heilverfahren,

das leicht uud ohne Wissen angewandt werden kau», alle» Trinker» uud
dereu Familien als probat und unschädlich empfehlen. Gimmel, Kr. Ocls in
Schlesien, den 4. Qktober 1903. Hermann Schönfeld. SicUc»licsil,er.
Vorstehende, eigenhändige Namensimterschrifi des Herum»., ^chöufelv iu Gimmel
beglaubigt! Gimmel, de» 4. Oktober 1903 der Gciuemvevorstauo : Memel
Adresse: ^rivatpolitMniit Hlarns. Kirchstraße 405 Hlar»-.,

Ich bestätige gerne, daß Sie meine ii0 zährigc Mutter durch briefliche à-
haudluua vou LonworliLi-islcsit uncl Oti-snssussri deficit haben. Diese
glückliche Kur hat bei alle», deuen der Fall bekauiik war, -Wimm» i» A»e Be-
handluugsiveise erweckt und dürfe» Sie auf weitere Kundsame aus hiesiger
Gegend zählen. Siken. >ît. Aargau, den 28. September 1902. Martin ^chwarb,
Burkhards Die Echtheit vie,^ Unterschrift bezeugt : Eike», deu 28. Sept.
>:'<»2. Jegge. Gemeiudeammau,, WWW' Adresse' pi-ivsrpolilclinil« «-Isrus,
.«irckistiape -lo.'.. Olsrus. WM»MW»»WM>»^WM>i^>^>>tMM»W»W

ksufe sich unseee Koonkiste

Icoetit ohne feuer jecle 8pe>se gsr. Kràte tlr8pgi'nis

an ki-ennmàrial uncl ?eit.

^ kequem unci billix. ^
Prospekte gratis >ln<I franko. 184

?^ikì â ìrL.iesel', Kt-ku^Iingkn.

Ui-saà, Wk8kN uncl rikilung
cier

ikßeirvensekvväeke
cl^surssttionio)

Aiigemeinen, so>v!s cisr nsrvüssn

Sck^vâclReTustânÂe
àes lZsseìtìeeìltssn.siemL im Zesonàern, sowie àer

Männerlcranli-
iielten. f-rsissstironc«», naek Äen nsuosîsn kcianrun^sn n<su dsardöit.
XVsrii, Z40 weiter, viele ^dbilriunxen. Wiriciicr, or»ucnt>»rer iial^si,«!- un<t
siciierster Wei«eiser Heilung ksi iZeUirn- n, !îlici<enmî>ri<s-Iîrsor>opiu>ig. Ls-
sckieeritsnervizn - lerriitung. böigen nervenruinivreniier teiiiensciiàn nnci siien

sonstigen geneimen Kcankiieîtsn, I.srxrs ^us/.sicUnuniZen :

cîoicisns ivis-isiii«, Paris, 'I'niisriss, à,pril IWS^ Lolci. iVlscisiiis, I.cmcion, Lrvstall-
palast, Septem tisr 19V3,

?ür ?r. 2- iZriötm- -^u ksxisiisn v- Vsrk- Zoe-isisr-t : 0r,KU«l.c« in Vi-Xi^ Kr, ZS, llie
0r. kumierscne 8oe?isi-tteilzns«zit ..Siivsns"izt ijzs -zn-s isnr geStinei, I^ciol^isieUste »eil-
mstUocisn sinxit; In ikrsr ^rl-

Là L klLuràimei',

6//^/^6/7 </ /7c//7?<?/-/Là^

8teinrnüililexasse
2 Mied I.


	...

